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Travel Manager kämpfen mit Komfort-Kosten-Balance und Zeitmangel 

 

90% aller Travel Manager mögen ihren Beruf und fühlen sich vom Arbeitgeber geschätzt. Eine 

grosse Herausforderung ist allerdings die Vereinbarkeit der Betreuung von Reisenden mit der 

Kostenkontrolle. So finden es 70% der Schweizer Travel Manager (global 63%) schwierig, mit 

dem Kostendruck umzugehen und gleichzeitig ihre Balance zu finden. Dies zeigt eine Studie 

von AirPlus International, die 2014 unter rund 1500 Travel Managern aus 24 Ländern 

durchgeführt wurde. 

 

Zürich, 28. Januar 2015 – Die positiven Nachrichten vorweg: Der Grossteil der Travel Manager ist 

äusserst zufrieden mit seinem Job und überzeugt, dass die Dienstleistungen vom Unternehmen 

geschätzt werden. So geben 90% der Schweizer Travel Manager in der aktuellen Travel Management 

Studie von AirPlus International an, dass ihnen ihre Aufgaben zusagen. Global sind es 88%. 

Generell zeigt sich, dass in Unternehmen mit grösseren Reisebudgets nicht nur die Wertschätzung 

des Travel Managements höher, sondern auch die Rolle der Travel Manager wichtiger geworden ist. 

Global geben 71% der Befragten von Firmen mit grossem Budget an, dass ihre Bedeutung 

zugenommen habe. Bei Unternehmen mit kleinerem (53%) oder mittlerem Budget (58%) sind es 

deutlich weniger. Allgemein scheint das Travel Management nur in Schwellenländern ein geringes 

Ansehen zu geniessen. So fallen die positiven Antworten in Russland bei Weitem am geringsten aus 

(33%), aber auch in Brasilien (67%) und China (68%) ist der Anteil vergleichsweise niedrig.  

 

Komfort-Kosten-Balance schwieriger denn je 

Obwohl die Grundstimmung bei den 1‘483 weltweit befragten Travel Managern positiv ist, bestehen 

auch Negativ-Aspekte. So finden 48% der befragten Travel Manager aus der Schweiz (81% von ihnen 

sind Frauen), dass das Travel Management aufgrund der globalen wirtschaftlichen Bedingungen 

zunehmend unter Kostendruck gerät (Westeuropa 50%). Gar 70% der Schweizer Travel Manager sind 

der Ansicht, dass es immer schwieriger werde, die Balance zwischen der Kostenminimierung und der 

Sicherheit sowie dem Komfort der Reisenden zu finden (global 63%). Besonders hoch ist die 

Zustimmung bei diesem Punkt in Brasilien (91%), Italien (83%) und Deutschland (81%). 
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Mehr Zeit und bessere Ausbildung 

Bereits zum Start der Studie vor fast zehn Jahren, klagten nicht wenige Travel Manager über 

Zeitmangel bei der Arbeit. Auch 2014 sind global 39% dieser Meinung. Festhalten muss man 

allerdings, dass sich nur 8% der Befragten während mehr als drei Viertel ihrer Arbeitszeit mit dem 

Travel Management beschäftigen können und ganze 59% weniger als ein Viertel ihrer Zeit hierfür 

verwenden. Wenig überraschend sind dies am ehesten Travel Manager von Firmen mit grossem 

Reisebudget, die weit mehr Zeit für das Travel Management einsetzen können. Aber sogar in dieser 

Gruppe widmen sich 40% weniger als ein Viertel ihrer wöchentlichen Arbeitszeit diesem Bereich. 

 

Bemerkenswert ist auch, dass in der Schweiz nur rund 22% der Travel Manager eine vollständige 

Travel-Management-Ausbildung absolviert oder zumindest entsprechende Ausbildungskurse besucht 

haben. Global sind es 71%, die ihren Job ohne spezifische Ausbildung ausüben. Die jüngere 

Generation der Travel Manager hat dank eines besseren Bildungs- und Ausbildungsangebots zwar 

mehr Möglichkeiten zur Spezialisierung als frühere Generationen, wahrgenommen werden diese aber 

offenbar nur in Ausnahmefällen. 

 

Die Ergebnisse der Studie legen nahe, dass einige Unternehmen ihren Geschäftsreisebereich 

effektiver gestalten könnten, wenn sie bereit wären, ein wenig mehr zu investieren. Die Investition in 

Ausbildung sowie zusätzliche Stunden, könnte signifikante Einsparungs- und Nutzeneffekte bewirken. 

 

Zur Studie: 

Für diese Studie befragte das internationale Marktforschungsunternehmen 2hm im Auftrag von AirPlus International im Herbst 

2013 und im Frühjahr 2014 weltweit insgesamt 1’483 Reiseverantwortliche in 24 Ländern.  

 

AirPlus International: 
AirPlus ist ein führender internationaler Anbieter von Lösungen für das tägliche Management von Geschäftsreisen. Über 41‘900 
Firmenkunden setzen bei der Bezahlung und Auswertung ihrer Geschäftsreisen auf AirPlus. Unter der Marke AirPlus 
International werden die Produkte und Dienstleistungen weltweit vertrieben. Der AirPlus Company Account ist das erfolgreichste 
Abrechnungskonto innerhalb des UATP. Weitere Informationen auf www.airplus.com. 
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